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Ist Gott barmherzig?

Nicht zufällig hat Papst Franziskus 2016 
zum Jahr der Barmherzigkeit erklärt. Gerade 
heute braucht die Welt Barmherzigkeit – in 
allen Bereichen.
Das Wort „barmherzig“ kommt aus dem 
lateinischen „misericordia“ und bedeutet „ein 
Herz für Leidende haben“. Die Barmherzigkeit 
zählt zu den wichtigsten Eigenschaften aller 
monotheistischen Religionen wie Christen-
tum, Judentum, Islam (von 114Suren begin-
nen 113 mit der Formel „Im Namen Gottes, 
des Allbarmherzigen...“), Bahai, Buddhismus 
und Hinduismus.

Die sieben leiblichen Werke der Barmherzig-
keit übt aus, wer
...die Hungrigen speist
...dem Dürsteten zu trinken gibt
...die Nackten bekleidet
...die Kranken besucht
...die Gefangenen besucht
...die Toten begräbt.
Nach den sieben geistigen Werken ist barm-
herzig, wer
...Unwissende lehrt
...den Zweifelnden Recht rät
...die Betrübten tröstet
...die Sünder zurechtweist
---die Lästigen geduldig erträgt
...denen, die uns beleidigen, gerne verzeiht
für die Lebenden und Toten betet.

Wo zeigt sich Gottes Barmherzigkeit? Zu-
nächst in den Gleichnissen vom verlorenen 
Sohn (  Lk 15, 11-32) und von den Arbeitern 
im Weinberg, die alle denselben Lohn bekom-
men trotz unterschiedlicher Arbeitszeit. 
Ist da nicht ein Gegensatz zum Katechismus, 
wo wir gelernt haben: „Gott ist der gerechte 
Richter, der das Gute belohnt und das Böse 
bestraft“?
Lösen wir uns von dem Katechismusbild und 
gehen wir mit dem Religionsphilosophen Eu-
gen Biser ( 1918 – 2014), der das Zentrum 

der christlichen Botschaft darin sieht, dass 
Jesus den Gott der vorbehaltlosen Zuneigung 
zum Menschen entdeckt und verkündet habe.
Statt „Gottesfurcht“ ist das „Fürchtet euch 
nicht!“ getreten und die Gewissheit, dass 
Gott nicht das Verderben und den Tod des 
Menschen wolle.
Der Tod und die Auferstehung Jesu Christi 
zeigen uns deutlich diesen Weg.
(Gedanken zum Artikel der SN, Josef Bruck-
moser am 26.03.2016)

Norbert Berggold

Gebetsmeinung des Heiligen 
Vaters für April 2016:

Die Kleinbauern – für Anerkennung 
ihrer Arbeit und faire Preise

Die Christen Afrikas in den politisch-re-
ligiösen Konflikten. Sie mögen für die 
Liebe Christi Zeugen sein.



Uhr im Mariensaal lade ich herzlich ein. Es er-
wartet Sie ein Bericht über eine Motorrad tour 
von Wien zum Atlantik, über die Pyrenäen 
zum Mittelmeer und zurück nach Wien, eine 
Gesamtlänge von ca. 5.100 km.

Elisabeth Schäfer

Senioren/Allgemein
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Senioren

In ihrem Dia-Vortrag am 19. März 2016 
nahm uns Frau Fritzi Lukan mit auf ihren 
Wegen zu den östlichen Ausläufern der Al-
pen – Schneeberg und Rax. Die begeisterte 
Bergsteigerin packte ihren Rucksack mit in-
teressanten Geschichten rund um die Ent-
stehung von „Eisenwegen“- Steigen zur 
Holzbringung, dem Raxkönig Georg Hubmer, 
dem Schlossermeister Cepl, den Wasser-
reitern vom Höllental zum kaiserlichen Hof 
usw. Die Tour zum Gipfel führte vorüber an 
geheimnisvollen Quellen, einer alten Berg-
steiger Hütte, über senkrechte Kletterwände 
zur lohnenden Aussicht bei den Gipfelkreuzen.                                                                                              
Bei der anschließenden Jause entwick-
elten sich noch spannende Gespräche 
über eigene Erlebnisse bei Wanderun-
gen der Senioren in diesem Gebiet.                                                                      
Handwerkskunst von Familie Rath und Frau 
Inge König: selbstgefertigte Gestecke, Palm-
buschen, Ostergebäck, Marmeladen, Säfte, 
ein bunter Osterstrauß mit liebevoll deko-
rierten Eiern, Schmetterlingen, Körbchen 
und  Hennen zog die Aufmerksamkeit der Be-
sucher im Severinisaal auf sich. Das von den 
Senioren errichtete Sparbuch als Beitrag 
zur Renovierung der Orgel ist dadurch 
auf einen Kontostand von Euro 3.277,18 
gewachsen. Danke an alle, die tatkräftig 
dazu beigetragen haben.
Zu unserer nächsten Seniorenrunde am 
Samstag, dem 16. April 2016 um 16.00 

Einladung zum Kirchweihfest 
der Pfarrkirche Sievering

Am Sonntag den 24. 
April 2016

10:00 Uhr Festmesse 
mit Chor und

Orchester
anschließend Agape 

im Marienheim

Regelmäßige Angebote:
Montag 15:00 Uhr Kinder-Gruppe
  17:00 Uhr Jugend-Gruppe
Jeden 2. Montag im Monat Andreas-Runde 
von 10:00 - 12:00 Uhr
Dienstag 10:00 Uhr LIMA-Gruppe
Jeden 3. Dienstag im Monat Sieveringer 
Bibel- und Glaubensgespräche von 18:00 
- 19:00 Uhr
Donnerstag 17:00 Uhr Ministrantenstunde
Jeden 1. Freitag im Monat: Krankenbe-
such von Pater Dariusz
Samstag und Sonntag Beichtgelegenheit 
½ Stunde vor Messbeginn
Jeden 3. Samstag im Monat um 16:00 Uhr 
Seniorenrunde

Frau Inge König

Frau Fritzi Lukan, Frau Elisabeth 
Schäfer, Pater Dariusz



Am 14.03. war die Jungschar wieder bei Liz-
zi und Franz Rath zum Palmbuschenbinden 
eingeladen. Zusätzlich haben die Kinder auch 
noch die Osterkerze gestaltelt, die unter dem 
Motto der diesjährigen Erstkommunions-
vorbereitung „Gemeinsam auf dem Weg“ 
 steht . Vom Kreuz ausgehend führen Wege 
über die ganze Kerze hinaus, die vor Motiven 
und Figuren nur so wimmeln. Möge dies ein 
gutes Zeichen für die Entwicklung und Leb-
endigkeit unserer Pfarre im kommenden Jahr 
sein! Einen ganz großen Dank an Familie Rath 
für ihren stets liebenswürdigen Empfang der 
Kinder!
Unter der Leitung von Johanna hat am 
11.03. der Kinderkreuzweg stattgefunden. 
Die Jungschar hat ein großes Kreuz aus Kar-
ton geschnitten, das die Jugend dann bemalt 
und mit Bildern aus Zeitungen und Internet 

beklebt haben.
Gemeinsam haben wir vorher überlegt, was 
wir denn alles schlimm finden: Einbruch, Ge-
walt, Krankheit, Tod, Mobbing, Einsamkeit, 
Krieg, Hunger, Umweltzerstörung,… Dann 
haben wir in Zeitungen und im Internet nach 
entsprechenden Bildern gesucht und das 
Kreuz damit beklebt. Während des Kreuz-
weges haben die Kinder die Stationen selbst 
dargestellt und sich Gedanken dazu gemacht. 
Wie fühlt es sich an, so ungerecht behandelt 
zu werden? Sind wir auch mal unfair? Wie 
fühlt es sich für die weinenden Frauen an, 
wenn sie nicht helfen können? Ging es uns 
auch schon mal so? Ist es gut, trotzdem sein 
Mitgefühl zu zeigen, auch wenn man nicht 
helfen kann? Was hat der Kreuzweg mit un-
serem Leben zu tun?
Sehr nah am Leben sind momentan die The-
men in der Jugendgruppe. Ein nicht abreißen 
wollender Erzählstrom überflutet die heran-

Kinder/Allgemein
wachsenden jungen Menschen (in der letzten 
Stunde waren es schon fünf): Selbsterlebte 
oder gehörte Geschichten über Mobbing, 
Einsamkeit, Verzweiflung, Ratlosigkeit füllen 
die Stunde, die wie im Flug vergeht. Aber 
am Schluss der Stunde saß ich mit den Kin-
dern um die brennende Kerze, draußen war 
es schon dunkel, als ein Mädchen erzählte, 
was sie tut, damit es ihr wieder gut geht. 
Das inspirierte alle anderen und alle über-
legten sich etwas: ein Gebet, ein Lied, eine 
Erinnerung an etwas Schönes, das sie aus 
der Dunkelheit in ihren Herzen holen könnte. 
Wir hielten uns zum Abschied schweigend an 
den Händen. In solchen Momenten spüre ich 
ganz besonders die Sinnhaftigkeit der Zeit, 
die man gibt.
Am Palmsonntag machten die Kinder wied-
er ein kleines Spiel im Kirchenpark vor dem 
Einzug in die Kirche, bei dem natürlich unser 
Esel mit Jesus wieder von ihnen in die Kirche 
getragen wurde.

Sandra Trindade

Neue Runde in der Pfarre Sievering:
Die “Andreas-Runde”

Die „Andreas-Runde“ (nach unserem ersten 
Pfarrpatron von Sievering) trifft sich jeweils 
am zweite Montag im Monat. Es soll dies kein 
geschlossener Kreis sein, sondern bloß ein 
Angebot (auch für jene Sieveringer Katho-
liken die selten oder woanders zur Messe 
kommen) sich auf Pfarrboden zu treffen. 
Verpflichtet soll sich niemand fühlen. Ein 
kurzes Referat zu Beginn  (wohl öfters zu 
einem weltlichen und weniger oft zu einem 
religiösen Thema) formt den Beginn einer 
anregenden Diskussion.
Jede und jeder ist herzlich eingeladen zu 
kommen. Folgende Termine sind vorgese-
hen:
Montag 11.04., 09.05., 13.06. - Beginn 
10:00 Uhr im Marienheim, Fröschelgasse 16.

Allgemeine Messordnung:

Sonn- und Feiertag   10:00 Uhr

Dienstag    08:00 Uhr

Mittwoch    18:00 Uhr

Donnerstag    08:00 Uhr

Freitag    08:00 Uhr

Samstag (VA)   18:00 Uhr



Todesfälle:
Frau Christa Prinz
Frau Helga Huemayer
Frau Erna Maletschek
Herr Mag. Ödön Beke
Frau Gertraude Fousek

Vorschau Mai 2016

01.05. So 10:00 Hl. Messe,
   Erstkommunionfeier

09.05. Mo 18:30 Lesung Erwin Steinhauer

Kinderärztin
dr. Sophie zacherl-Wightman

1190 Wien • Sieveringer Straße 9 • tel. 320 10 30
KFA, Wahlärztin und privat        www.meinekinderaerztin.at

Sprechstunden des Priesters:

Dienstag  09:00 – 11:00 Uhr
(P. Dariusz)
Mittwoch  14:00 – 16:00 Uhr
(P. Dariusz)
Kanzleistunden:
Donnerstag 08:00 – 12:00 Uhr 
(Pfarrsekretärin Frau Angelika Richter)
Freitag  09:00 – 11:00 Uhr 
(Frau Erika Klöpfer)

Telefonseelsorge: 142

Spenden für Pfarrbetrieb erbeten auf:
IBAN: AT812011100005132916
BIC: GIBAATWXXX

Für unsere zwei Gastfamilien aus Syrien 
suchen wir Wohnungen und Arbeitsstellen. 
Eine Ehepaar war als Koch tätig. Bei der an-
deren Familie ist der Mann Schneider und 
die Frau Kindergartenpädagogin.
Nachdem sie sehr bald ihre Asylaufnah-
megespräche haben, können sie danach 
offiziell arbeiten.
Nähere Informationen bei
Elisabeth Berggold: berggold@aon.at

Kalender April 2016

02.04. Sa 18:00 Vorabendmesse

03.04. So 10:00 Hl. Messe

07.04. Do 09:00 Anima

09.04. Sa 18:00 Vorabendmesse

10.04. So 10:00 Hl. Messe

11.04. Mo 10:00 Andreas-Runde

16.04. Sa 16:00 Seniorenrunde
  18:00 Vorabendmesse

17.04. So 10:00 Kinder- Familienmesse
  11:00 Kasperltheater und  
   Agape

19.04. Di 18:00 Bibel- und Glaubens- 
   gespräch

23.04. Sa 18:00 Vorabendmesse

24.04. So Kirchweihfest
  10:00 Hl. Messe mit Chor und  
   Orchester, anschließend  
   Agape


